
Kreisschiedsrichterausschuss  
Erfurt-Sömmerda 

Lehrstab 



 Straf- und Torraum ist der durchgezogene Wurfkreis 



 gestrichelte Linie  Bedeutung  bei Ausführung von            
Abstößen und Freistößen 

 gegnerische Mannschaft darf beim Abstoß 9-m-Raum 
erst betreten, nachdem Ball 6-m-Raum verlassen hat 

 Strafstoßpunkt:  9 Meter-Punkt  
            7 Meter-Punkt (kleine Tore) 

 



 Achtung beim Festlegen des Ausführungsortes von 
indirekten Freistößen der angreifenden Mannschaft 

   innerhalb des Strafraums verwirkte ind. Freistöße        
 werden von der gestrichelten Linie ausgeführt 

  Freistöße für Vergehen zwischen gestrichelter Linie 
 und Strafraum werden ebenfalls auf der 
 gestrichelten Linie ausgeführt 



Mannschaft mit zusätzlichen Spielern auf dem Feld 
  Gelbe Karte für fehlbaren Spieler und ind. FS, wo Ball 
 Reduzierung einer Mannschaft unter 2 Feldspieler 
  Spielabbruch 
Wiedereintritt von Spielern die mit Zeitstrafe belegt 

wurden 
  nach Bekanntgabe des Ablaufs der Strafzeit 
 durch die Turnierleitung 



 Tragen von Schienbeinschonern ist Pflicht!!! 
 Problem: 

SR stellt während des Spiels fest, damit Spieler ohne 
Schienbeinschützer spielt 
 Spiel nicht unterbrechen; Spieler in nächster Spiel- 
 ruhe zur Ausrüstungsvervollständigung vom Feld 
falls Spieler währenddessen Tor erzielt hat 
  Tor ist anzuerkennen (anschließend vom Feld) 
 



 Anstoß  keine direkte Torerzielung möglich 
 Ball berührt Decke oder sonstige Gegenstände in der Luft 
 a) durch Latten- oder Pfostenschuss, Pressschlag oder 

 TW-Abwehr  SR-Ball unterhalb (ggf. gestr. Linie) 
 b) durch unkontrolliertes Spielen des Balles 
       ind. FS, unterhalb der Stelle 
 3 Meter Abstand bei allen Spielfortsetzungen 
 



 Torerzielung nur möglich, wenn Ball in entsprechenden 
Hälfte nochmals gespielt wurde; sonst Abstoß 

 Eindribbeln/ Flachpass (max. Kniehöhe): 
o mind. 3 Ballberührungen bevor Ball hoch gespielt wird  
o Spielfortsetzung ab Seitenauslinie 
o 3 m Abstand 
o keine direkte Torerzielung 
o Ball hinter bzw. auf die Linie 

 Überschreiten der Mittellinie nach Abstoß bzw. nachdem 
TW Ball mit Hand kontrolliert hat  ind. FS, an Mittellinie  

 TW darf Mittellinie nicht überschreiten (außer beim 
Strafstoß) 



 Grätschen gegen den ballführenden Spieler ist nicht 
erlaubt und ist wie folgt zu ahnden: 

 a) mit Körperkontakt als „verbotenes Spiel“ 
 b) ohne Körperkontakt als „gefährliches Spiel“ 
 



 Zeitstrafe (2 Minuten) möglich 
 Vervollständigung wenn Gegner vor Ablauf Tor erzielt hat 
 Verwarnung nach Zeitstrafe nicht zulässig 
 Vervollständigung nach Feldverweis nach 3 Minuten bzw. 

wenn Gegner vorher ein Tor erzielt hat möglich 
 Reihenfolge: Gelbe Karte – 2 Minuten – Rote Karte 



 5 Schützen jeder Mannschaft 
 ggf. Reduzierung falls eine Mannschaft keine 5 

teilnahmeberechtigten Spieler hat 
 keine Entscheidung nach je 5 Schüssen  selben 

Schützen schießen weiter 



 Tragen von Schienbeinschonern ist Pflicht 
 „Grätschverbot“ 
 Strafraum = 6-m-Raum 
 bei Abstößen und Freistößen der angreifenden 

Mannschaft ist die gestrichelte Linie von Bedeutung  
 Eindribbeln  mind. 3 Berührungen bevor Ball über 

Kniehöhe gespielt werden darf 



Vielen Dank für Eure 
Aufmerksamkeit!!! 
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